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SPD-Fraktion des
Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5
10117 Berlin-Mitte

Telefon (030) 23 25 22 22
Telefax (030) 23 25 22 29

E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet: www.spdfraktion-berlin.de

 Stadtteiltag am Donnerstag, dem 18.12.2014:

 10:00 Uhr*  „Löschen in der Wilhelmstadt“
   Rundgang durch die Feuerwache Spandau-Süd 
   und Gespräch mit dem Wachleiter Wilfried Krüger  
   und seinen Einsatzkräften 
   (Anmeldung erforderlich, s. unten).
   Ort: Betckestr. 13, 13595 Berlin

 12:30 Uhr* „Lesen in Haselhorst“
   Besuch der Stadtteil-Bibliothek Haselhorst 
   gemeinsam mit Spandaus Bürgermeister 
   Helmut Kleebank. Wie können die Bücherei und 
   ihr Raumbedarf dauerhaft gesichert werden? 
   (Anmeldung erforderlich, s. unten).
   Ort: Gartenfelder Str. 81, 13599 Berlin 

 14:00 Uhr „Sprechen in der Siemensstadt“
   Gemeinsame Bürger-Sprechstunde von 
   Daniel Buchholz und Spandaus Bürgermeister 
   Helmut Kleebank. Die beiden haben ein offenes 
   Ohr für Ihre Fragen und Anliegen.
   Ort: Bürgerbüro, Quellweg 10, 13629 Berlin 
 
 16:30 Uhr „Weihnachtscafé im Kiez“
   In der ehemaligen Spielhalle wird es 
   weihnachtlich! Daniel Buchholz spendiert Kuchen,  
   Gebäck und heiße Getränke, es kann in lockerer  
   Runde geplauscht werden.
   Ort: Stadtteilladen, Quellweg 10, 13629 Berlin

 18:30 Uhr „Achtung, hier spricht Berlin!“
   Abendschau-Legende Alexander Kulpok entführt  
   mit Anekdoten, Ton- und Videobeispielen in die  
   Geschichte Berlins und des Senders Freies Berlin SFB.
   Ort: Stadtteilladen, Quellweg 10, 13629 Berlin

 *Achtung: Eine Teilnahme an diesen Programmpunkten ist  
 nur nach bestätigter Anmeldung möglich:
 E-Mail an info@daniel-buchholz.de oder Tel. 9235 9280.

 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

  PROGRAMM

 
 
 

Bürgerbüro Daniel Buchholz

Quellweg 10
13629 Berlin
(U7-Bahnhof Siemensdamm, Bus 123, 139)

Wir haben geöffnet – wann Sie es wollen!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin:

Telefon: (030) 92 35 92 80
E-Mail: info@daniel-buchholz.de

STADTTEILTAG
S P A N D A U  
Treffen Sie Daniel Buchholz 
am 18. Dezember 2014



Buchholz: Vor Ort aktiv

Neben der berlinweiten Politik macht sich Daniel Buchholz stark für 
konkrete Verbesserungen in Spandau:

U-Bahn Aufzüge angemahnt: Der Einbau von Aufzügen in den 
Spandauer U-Bahnhöfen verzögert sich weiter. Die Kritik der 
Betroffenen hat Buchholz auch persönlich der BVG-Chefin über-
bracht. Als erster erhält der U-Bahnhof Haselhorst bis Ende 2015 
zwei Aufzüge, dann folgt die Station Siemensdamm.

Nahversorgung gefährdet: Gemeinsam mit BürgerInnen hat Da-
niel Buchholz gegen die Schließung aller Post- und Bankfilialen in 
Haselhorst protestiert und ist aktiv geworden. Jetzt gibt es wie-
der eine Post-Agentur in der Gartenfelder Straße.

Kombibad Spandau-Süd: Mit mehr als zwei Jahren Verspätung 
öffnet das Spandauer Bad im Januar 2015 endlich wieder. Trotz 
Investitionen von 12 Millionen Euro ohne Sauna oder Cafeteria – 
eine Frechheit! Buchholz hat die geplante Privatisierung des Be-
triebs mit aufgedeckt und verhindert.

Steigendes Grundwasser: Beim Berliner Runden Tisch konnten 
alle Verbände und Betroffenen ihre Lösungsansätze gegen nasse 
Keller einbringen. Im Landeshaushalt 2014/15 stehen durch Buch-
holz‘ Initiative 150.000 Euro für Pilotprojekte auch in Spandau 
bereit.

Verkauf der Spandauer Rieselfelder verhindert: Die Wasserbe-
triebe wollten das Erholungsgebiet Gatower Rieselfelder heim-
lich für einen Spottpreis an einen privaten Investor verscherbeln. 
AnwohnerInnen und Verbände sorgten mit einem Runden Tisch 
für Aufklärung, Buchholz schaltete sich ein. Der Verkauf ist vom 
Tisch, die Landwirte erhalten langfristige Verträge!

Geheime Orte: Seit mehr als zwei Jahren organisiert Buchholz 
regelmäßig Führungen zu „Geheimen Orten“ in Spandau und 
Berlin. Inzwischen haben mehr als 1.000 BürgerInnen an den ex-
klusiven Besichtigungstouren teilgenommen.

Mehr Infos: www.Daniel-Buchholz.de

Willkommen zum  
Stadtteiltag Spandau

Liebe Spandauerinnen, liebe Spandauer,

kurz vor Weihnachten lade ich Sie herzlich ein zu meinem Spandauer 
Stadtteiltag am Donnerstag, dem 18. Dezember 2014. Die Feuerwache 
in der Wilhelmstadt und die Stadtteil-Bibliothek in Haselhorst sind zwei 
der interessanten Stationen. Nachmittags spendiere ich Kuchen und 
Weihnachtsgebäck. Am Abend gibt es einen kurzweiligen Rückblick auf 
die Geschichte Berlins und des SFB in meinem Stadtteilladen.

Ich freue mich sehr, dass mein Bürgerbüro und Stadtteilladen in der 
Siemensstadt so gut angenommen wird. Egal ob Bürger-Sprechstunde, 
Kiez-Café, Leseabend für Edward Snowden oder Märchenland: Es hat 
sich gelohnt, aus einer ehemaligen Spielhalle einen lebendigen Stadt-
teilladen zu machen.

Seit 2001 bin ich als Ihr Abgeordneter im Berliner Landesparlament und 
für meinen Spandauer Wahlkreis aktiv. Den Stadtteiltag will ich auch 
nutzen, um mich bei Ihnen zu bedanken. Für das beste Wahlergebnis 
eines SPD-Abgeordneten in ganz Berlin. Aber auch für die Unterstüt-
zung und das Engagement vieler Bürgerinnen und Bürger, die sich 
ehrenamtlich für ihren Kiez und andere Menschen einsetzen.

Ich freue mich auf einen außergewöhnlichen Tag und viele interes-
sante Gespräche mit Ihnen!

Herzlichst Ihr

 Aktiv für Spandau und Berlin.
 Ihr Abgeordneter Daniel Buchholz.

Daniel Buchholz (46) ist waschechter Berliner und in Spandau aufge-
wachsen. Seit 2001 engagiert sich der Diplom-Wirtschaftsingenieur 
als direkt gewählter Abgeordneter für seinen Spandauer Wahlkreis 
(Siemensstadt, Haselhorst, Wilhelmstadt-Nord, Stresow, Tiefwerder). 
Seine Themenschwerpunkte im Parlament sind Stadtentwicklung, 
Wirtschaft und Umweltschutz.

Berliner Spielhallengesetz: Es wirkt, auch in Spandau!
Berlin geht als erstes Bundesland konsequent und erfolgreich gegen 
die Spielhallen-Flut vor. Durch meine Initiative hat Berlin das strengste 
Spielhallengesetz Deutschlands. Jetzt sinkt die Zahl der Spielhallen in 
Berlin (besonders stark in Spandau!) und es müssen endlich Automaten 
abgebaut werden. Gegen kriminelles Treiben in Wettbüros, Spielhallen 
und Café-Casinos gibt es verstärkt Schwerpunkt-Razzien.

Bezahlbare Wohnungen sichern, soziale Mischung erhalten
Wir haben als SPD-Fraktion eine Reihe von Maßnahmen gestartet, um 
die Mietpreise zu bremsen: 320 Millionen Euro für sozialen Wohnungs-
neubau, mehr öffentliche Wohnungen, Mietstopp bei den städtischen 
Wohnungsgesellschaften, Verbot von Ferienwohnungen. Als Vorsit-
zender des AK Stadtentwicklung mache ich mich ganz persönlich stark 
für bezahlbare Mieten in einer lebenswerten Stadt.

Daseinsvorsorge: Wasser und Energienetze in Bürgerhand
Auf Druck der SPD hat Berlin sämtliche privaten Anteile der Wasserbe-
triebe zurückgekauft, die Wasserpreise wurden deutlich gesenkt. Für 
eine sichere, umweltfreundliche und bezahlbare Versorgung brauchen 
wir starke kommunale Unternehmen. Ich bringe den Aufbau eines 
Energie-Stadtwerks voran und auch die Strom- und Gasnetze sollen 
zurück in die Hand der BerlinerInnen!

Mehr Geld für Bildung - auch für Spandauer Schulen
Wir investieren 400 Millionen Euro zusätzlich in Bildung: 10.000 neue 
Kitaplätze sind entstanden, 2.700 LehrerInnen konnten neu unbefristet 
eingestellt und die Ganztagsbetreuung in Schulen verbessert werden. 
Schulen in sozialen Brennpunkten bekommen insgesamt 15 Millionen 
Euro zusätzlich, davon profitieren auch mehrere Schulen in Spandau.


